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„Marokko ist ein Land,  
das sein Wesen nur jenen offenbart,  

die sich die Zeit nehmen …“ 
 

Aus einem marokkanischen Sprichwort 
 
 
 
 
Im Januar und Februar 2019 unternahm ich eine zweiwöchige 
Reise nach Marokko. Während dieser Reise habe ich ver-
schiedene Orte und Landschaften, wie die Küste des Atlanti-
schen Ozeans, die Sahara-Wüste, das Atlas-Gebirge, die 
marokkanischen Städte Tiznit, Marrakesch1 und Agadir sowie 
verschiedene Dörfer im Süden des Landes kennengelernt. Die 
Eindrücke dieser Reise brachten mir ein Gespür für das mir 
bis dahin unbekannte Land. Ich fand es wichtig, diese erste 
Wahrnehmung des Landes festzuhalten und zu reflektieren. 
Für die Erkundung des marokkanischen Wesens braucht 
man Zeit. 
 

                                                            
1 Französisch Marrakech. 
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DAS GEHEIMNIS UND DER ERSTE EINDRUCK 
 
Eine Gegend bewahrt ihr Geheimnis, wenn sie unbekannt 
bleibt, daher rührt ihre Faszination für Abenteuerlustige. Das 
Vorwissen über das in der Nähe Europas liegende afrikani-
sche Land erlaubt dem Reisenden, sich in Marokko sicherer 
zu fühlen. 
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich in Deutschland über 
Marokko im Vorfeld der Reise zu informieren. Das marokka-
nische Fremdenverkehrsamt mit Sitz in Düsseldorf und ein 
Studienkreis für Tourismus haben inzwischen wichtige In-
formationen veröffentlicht2, unter anderem über Menschen-
rechte, Frauenemanzipation, politischen Islam in Marokko, 
und stellen auch Stadtpläne für die erste Orientierung im 
Lande zur Verfügung. Außerdem informieren verschiedene 
Reiseführer über die Vergangenheit und Gegenwart des im 
engen Kontakt mit Europa stehenden marokkanischen Staa-
tes.3 Sie beinhalten auch konkrete Tipps zu Straßenverkehr, 
wichtigen Behörden, Banken, Museen des Landes, einigen 
Hotels, Restaurants und Geschäften. 
Außer den Reiseführern kann auch die schöngeistige Litera-
tur ein Gefühl für ein fremdes Land zu entwickeln helfen. 
Dafür sind besonders von einheimischen Autoren verfasste 
Bücher geeignet, die ihr Land gut kennen. 
Vor meiner Marokko-Reise habe ich versucht, im Freihand-
bestand der Amerika-Gedächtnisbibliothek in Berlin eine 

                                                            
2 Die Informationen befinden sich unter marokkofva@aol.com; 
www.sympathiemagazin.de. 
3 Buchholz, Hartmut: Marrakesch, Ostfildern 2016. 
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passende Lektüre dieser Art für unterwegs zu finden. Im 
Themenbereich „Afrikanische Literatur“ gab es dort zwei 
oder drei Regale mit deutschsprachigen Büchern über Afrika. 
Unter ihnen befanden sich nur wenige über die Maghreb-
Länder. Ich musste feststellen, dass die meisten dieser Bücher 
von Emigranten stammten, die schon seit Jahrzehnten in 
Frankreich lebten bzw. leben. Der Roman „Die Nacht der 
Unschuld“ von Tahar Ben Jelloun erschien mir zum Auslei-
hen geeignet, da der Autor als erster maghrebinischer 
Schriftsteller mit dem Prix Goncourt4 ausgezeichnet worden 
war. Das fast 200 Seiten umfassende Buch habe ich während 
meiner Reise bis zum Ende gelesen, was mir in der Tat ein 
anderes Bild des Landes vermittelte als ich durch meine 
eigenen Erfahrungen in Marokko machen konnte. Allerdings 
kam mir die Darstellung wie ein für ein französisches Publi-
kum gedachtes Konstrukt vor. 
Die Lektüre von Reiseberichten aus verschiedenen Jahrhun-
derten ermöglicht es, das Land aus verschiedenen Perspekti-
ven zu erkunden. Unter anderem verdeutlicht sie den Unter-
schied zwischen Vergangenheit und Gegenwart und ermög-
licht es, eine fremde Wahrnehmung mit dem eigenen Blick 
auf das Land zu vergleichen. 
Die Europäer begannen Ende des 19. und Anfang des 20. 
Jahrhunderts, sich besonders für Marokko zu interessieren 
und das Land zu bereisen. Zu dieser Zeit war ihnen Marokko 
noch wenig bekannt.  
 
                                                            
4 Prix Goncourt ist ein französischer Literaturpreis, der seit 1903 von der 
Académie Goncourt für ein französisches Prosawerk jährlich vergeben wird. 
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Abb. 1. Abschnitt einer touristischen Karte von Marokko 
 
„Obwohl dieses Land in den frühesten Perioden der Ge-
schichte genannt wird, ist es doch noch heutzutage zu einem 
sehr großen Teile vollständig unbekannt“ – schrieb Oberst-
leutnant Hübner in seinem 1907 veröffentlichten Bericht über 
Marokko.5 Andere europäische Reisende sahen Marokko um 

                                                            
5 Hübner, Max: Marokko. Eine militärische Studie, in: Beihefte zum Militär-
Wochenblatt, Berlin 1907, S. 153-192, hier S. 153. 
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die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert als „verschlossenes 
Buch, in dem so gut wie keiner gelesen hat“, als Land ver-
schlossener als China und Tibet, „unzugänglicher als Zentral-
afrika“.6 Inzwischen existieren zahlreiche Reiseberichte und 
Reisebücher über das Land. Dennoch kann man auch heute 
nicht davon sprechen, dass die Europäer eine vollständige 
Kenntnis Marokkos erlangt hätten. 
Eine Reise in ein fremdes Land ist auch deshalb spannend, 
weil sie fast immer einen Entdeckungseffekt beinhaltet. Trotz 
der Buchung von Flügen und Hotels, der Bestimmung von 
Einreise- und Abreisedaten, dem Erwerb von Stadtplänen 
und Reiseinformationen ergeben sich immer wieder die 
Freiräume für das Unerwartete, Unbedachte und Unerklärte, 
das heißt für die Entdeckung eines Geheimnisses. 
Das ansprechende Gefühl eines Geheimnisses versuchen 
heute wieder verschiedene Reiseveranstalter mit ihren Reise-
beschreibungen zu erwecken, um touristische Ziele attrakti-
ver zu machen. Dafür werden literarische Quellen wie „Tau-
sendundeine Nacht“ auch für die Reisen nach Marokko be-
nutzt. So bietet zum Beispiel ein Reiterhof am Meer einen 
Reiturlaub „wie aus 1001 Nacht“ im Süden des Landes. Streng 
genommen passt „Tausendundeine Nacht“ für die Reisewer-
bung für Marokko nicht, da diese arabische Quelle den geo-
grafischen Raum zwischen Kairo in Ägypten und Kaschgar7 in 
China in den Blick nimmt.8 Aber kann man die Welt der 
                                                            
6 Mai, Gunther: Die Marokko-Deutschen 1873–1918, Göttingen 2014, S. 19, 20. 
7 Stadt im Autonomen Gebiet Xinjiang im Westen Chinas. 
8 Tausendundeine Nacht. Nach der ältesten arabischen Handschrift in der 
Ausgabe von Muhsin Mahdi erstmals ins Deutsche übertragen von Claudia 
Ott, München 2004. 
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„Tausendundeinen Nacht“, in der Ifriten und Dschinne die 
Obermacht haben, räumlich beschränken? Außerdem han-
delt sich hier auch um die arabische Kultur. Diese Lektüre 
bringt in jedem Fall eine Annährung auch an die arabische 
Welt der Maghreb-Länder, die ihre Geheimnisse haben und 
mit ihrem Denken und Handeln für zahlreiche Europäer 
noch oft unbegreiflich erscheinen. Sie vermitteln eine kom-
plexe Welt der Gefühle und menschlicher Handlungen, Wir-
kungen verschiedener geistiger Kräfte und Abwehrstrategien 
des Geistes.9 
 

 
 

Abb. 2. Ein reichliches Angebot an Lampen am Markt 
                                                            
9 Tausendundeine Nacht. Nach der ältesten arabischen Handschrift in der 
Ausgabe von Muhsin Mahdi erstmals ins Deutsche übertragen von Claudia 
Ott, München 2004. 
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